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Anlage II.12 
Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Ethnologie“

I. Fachspezifische Studienziele 

Ziel des Bachelor-Studienfaches „Ethnologie“ ist die Vermittlung der für den Übergang in die Berufspraxis notwendigen gründlichen Fachkenntnisse und der Fähigkeit, die zentralen Zusammenhänge des Fachs zu überblicken und grundlegende wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden.

Das Studium vermittelt fachliche Kompetenzen in der Anwendung einer holistischen, verstehenden Perspektive auf aktuelle Probleme mit gesellschaftspolitischer Relevanz insbesondere in den Schwerpunktregionen Indopazifik und Afrika, in Fragen der kulturellen Diversität, Differenz und Identität sowie in der Anwendung der wichtigsten ethnologischen Methoden. Die im Studium erworbenen Kompetenzen bilden die Grundlage für eine forschungszentrierte Weiterqualifizierung im Master- und Promotions-Studiengang bzw. für den Einstieg in verschiedene Berufsfelder (Tätigkeiten in internationalen Organisationen, in der internationalen wirtschaftlichen Zusammenarbeit, im Kulturmanagement, in der Kulturvermittlung, in Museen und Medien).

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Sehr gute Englischkenntnisse werden dringend empfohlen.

III. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit sind 50 C im Fach Ethnologie.

IV. Modulübersicht

1. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende 7 Pflichtmodule im Umfang von 58 C erfolgreich absolviert werden:

B.Eth.1
Grundbegriffe und Fragestellungen (7 C / 4 SWS)

B.Eth.2
Ausgewählte Sachgebiete (7 C / 4 SWS)

B.Eth.3
Ethnologische Methoden (8 C / 4 SWS)

B.Eth.47
Ausgewählte Gegenstandsbereiche: Region, Theorie, Methodik 
(12 C / 4 SWS)

B.Eth.8
Sachthematische Vertiefung I (9 C / 3 SWS)

B.Eth.9
Sachthematische Vertiefung II (7 C / 3 SWS)

B.Eth.38
Sprachkurs in einer lokalen oder nationalen Sprache der Regionen Indopazifik oder Afrika (8 C / 4 SWS)

Das Modul B.Eth.1 ist Orientierungsmodul.

b. Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Eth.33
Ethnologische Forschungsübung (8 C / 1 SWS + 3 Wochen Praktikum)

B.Eth.34
Praktikum in angewandter Ethnologie (8 C / 1 SWS + 3 Wochen Praktikum)

B.Eth.35
Praktikum im Bereich Objekt – Kultur – Identität (8 C / 1 SWS + 3 Wochen Praktikum)

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs
a. Fachwissenschaftliches Profil

Im Fach „Ethnologie“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studiert werden. Dazu müssen wenigstens vier der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Eth.44
Fachwissenschaftliche Vertiefung 1: Regionale und systematische Ethnologie 
(6 C / 2 SWS)

B.Eth.45
Fachwissenschaftliche Vertiefung 2: Spezielle Theorie und Methodik 
(6 C / 2 SWS)

B.Eth.26
Gestaltung und Präsentation wissenschaftlicher Arbeiten (4 C / 2 SWS)
B.Eth.27
Erschließung ethnologischer Quellen (4 C / 2 SWS)
B.MZS.01
Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung (4 C / 6 SWS)

B.MZS.02
Seminar „Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS)
B.MZS.11
Statistik I (4 C / 4 SWS)
B.MZS.12
Statistik II (Wirtschafts- und Sozialstatistik) (4 C / 4 SWS)

B.Mus.10
Grundfragen der Musikethnologie I (3 C / 2 SWS)

B.Mus.11
Grundfragen der Musikethnologie II (3 C / 2 SWS)
b. Berufsfeldbezogenes Profil

aa. Im Fach „Ethnologie“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das berufsfeldbezogene Profil studiert werden. 

Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Eth.17
Praxis der Museumsarbeit und des Kulturmanagements (6 C / 2 SWS)

B.Eth.18
Berufliche Praxis in internationalen Organisationen, sozialen/politischen Einrichtungen und der Entwicklungszusammenarbeit (6 C / 2 SWS)

B.Eth.50
Medienethnologie I (5 C / 2 SWS)

B.Eth.51
Medienethnologie II (5 C / 2 SWS)

B.Eth.52
Medienethnologie III (8 C / 2 SWS)

B.Eth.53 
Spezialthemen für die angewandte Ethnologie (6 C / 2 SWS)

B.Eth.54
Regionale Ethnologie für die angewandte Ethnologie (6 C / 2 SWS)

B.MZS.01
Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung (4 C / 6 SWS)

B.MZS.02
Seminar „Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS)
B.MZS.11
Statistik I (4 C / 4 SWS)
B.MZS.12
Statistik II (Wirtschafts- und Sozialstatistik) (4 C / 4 SWS)

bb. Im berufsfeldbezogenen Profil kann ein Modulpaket „Medienethnologie“ gewählt werden. Dazu müssen die folgenden drei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:
B.Eth.50
Medienethnologie I (5 C / 2 SWS)

B.Eth.51
Medienethnologie II (5 C / 2 SWS)

B.Eth.52
Medienethnologie III (8 C / 2 SWS)

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen
Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfachs „Ethnologie“ im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Eth.17
Praxis der Museumsarbeit und des Kulturmanagements (6 C / 2 SWS)

B.Eth.18
Berufliche Praxis in internationalen Organisationen, sozialen/politischen Einrichtungen und der Entwicklungszusammenarbeit (6 C / 2 SWS)

B.Eth.26
Gestaltung und Präsentation wissenschaftlicher Arbeiten (4 C / 2 SWS)
B.Eth.27
Erschließung ethnologischer Quellen (4 C / 2 SWS)
V. Beleg-Empfehlungen im Bereich Schlüsselkompetenzen

Den Studierenden wird empfohlen, im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) die unter Nummer IV. 3. aufgeführten Angebote der Ethnologie, der Sozialwissenschaftlichen Fakultät sowie die Angebote der ZESS zu nutzen.

VI. Modulhandbuch

	Georg-August-Universität Göttingen
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Ethnologie“
B.Eth.33  „Ethnologische Forschungsübung“

	Lernziele, Kompetenzen

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen theoretisches und erfahrungsbasiertes Wissen im Bereich der Konzipierung und Durchführung einer kleinen empirischen Untersuchung;

2. haben Erfahrung in der Anwendung grundlegender ethnologischer Untersuchungsmethoden auf eine eigenständig entwickelte und konkrete inhaltliche Fragestellung;

3. können die Anlage wie auch Ergebnisse und Erfahrungen einer eigenen Forschungsübung darstellen und (im Rahmen eines Kolloquiums) angemessen präsentieren;

4. haben – im Fall eines im Ausland absolvierten Moduls – Erfahrung in der organisatorischen und finanziellen Planung eines studienrelevanten Auslandsaufenthalts inklusive einer Forschungsübung;

5. haben – wiederum im Fall eines im Ausland absolvierten Moduls – eine gesteigerte soziale Kompetenz in interkulturellen Begegnungen.

Gegenstand dieses Moduls ist die Planung und Durchführung einer mindestens 3-wöchigen Übung in den Methoden ethnologischer Forschung (auch außerhalb der Vorlesungszeit), bei der es um die beispielhafte Umsetzung theoretisch erworbener Feldforschungsmethoden im Rahmen einer empirischen Untersuchung mit definierter, begrenzter Fragestellung geht. Es ist sinnvoll, diese Forschungsübung im Ausland, insbesondere in den Schwerpunktregionen Indopazifik oder Afrika, durchzuführen. Eine ideale Grundlage für dieses Wahlpflichtmodul stellt die Spezialvorlesung „Feldforschung I“ (B.Eth.3a) dar.
	Modulumfang
8 C / 1 SWS + 3 Wochen Forschungsübung

Workload in h: 
240
Präsenzzeit in h: 

10,5+120 Praxisanteil
Selbststudium in h:  

109,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Ethnologische Forschungsübung

2. Kolloquium
Modulprüfung: Forschungsbericht (max. 6 Seiten) (1/2 der Note)  und mündliche Präsentation (ca. 15 Min.) (1/2 der Note)

	SWS Einzeln
3 Wochen
1 SWS 


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Eth.3

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Ethnologie“ im Zwei-Fächer- Bachelor-Studiengang 

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache
deutsch (bzw. je nach Studienort)
	Maximale Studierendenzahl
25 Studierende

	Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Andrea Lauser


	Georg-August-Universität Göttingen
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Ethnologie“
B.Eth.34  „Praktikum in angewandter Ethnologie“

	Lernziele, Kompetenzen

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen theoretisches und erfahrungsbasiertes Wissen über die Aufgaben und Anforderungen in einem bestimmten Tätigkeitsfeld der angewandten Ethnologie (z.B. Entwicklungszusammenarbeit, Migrations- und Flüchtlingsarbeit, Kulturaustausch, Menschenrechtsarbeit);

2. können die Rahmenbedingungen eines Praktikums sowie ihre Erfahrungen, Erfolge und Schwierigkeiten darstellen und (im Rahmen eines Kolloquiums) angemessen präsentieren;

3. haben – im Fall eines im Ausland absolvierten Praktikums – Erfahrung in der organisatorischen und finanziellen Planung eines studienrelevanten Auslandsaufenthalts inklusive eines Praktikums;

4. haben – wiederum im Fall eines im Ausland absolvierten Praktikums – eine gesteigerte soziale Kompetenz in interkulturellen Begegnungen.

Gegenstand dieses Moduls ist ein mindestens 3-wöchiges Praktikum im Bereich der Angewandten Ethnologie (z.B. Entwicklungszusammenarbeit, Migrations- und Flüchtlingsarbeit, Kulturaustausch, Menschenrechtsarbeit).

Es ist sinnvoll, dieses Praktikum im Ausland, insbesondere in den Schwerpunktregionen Indopazifik oder Afrika, durchzuführen. Eine ideale Grundlage für dieses Wahlpflichtmodul stellt die Spezialvorlesung „Angewandte Ethnologie I“ (B.Eth.3b) dar.
	Modulumfang
8 C / 1 SWS + 3 Wochen Praktikum

Workload in h: 
240
Präsenzzeit in h: 
10,5+120 Praxisanteil

Selbststudium in h:
109,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Praktikum im Bereich der Angewandten Ethnologie
2. Kolloquium
Modulprüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten) (1/2 der Note)  und mündliche Präsentation (ca. 15 Min.) (1/2 der Note)

	SWS Einzeln
3 Wochen 
1 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Eth.3

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Ethnologie“ im Zwei-Fächer- Bachelor-Studiengang 

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer
Kann in zwei Semestern abgeschlossen werden

	Sprache

Deutsch (bzw. je nach Studienort) 
	Maximale Studierendenzahl

25 Studierende

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Andrea Lauser


	Georg-August-Universität Göttingen
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Ethnologie“
B.Eth.35  „Praktikum im Bereich Objekt – Kultur – Identität“

	Lernziele, Kompetenzen

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen theoretisches und erfahrungsbasiertes Wissen über die Aufgaben und Anforderungen für Tätigkeiten im Museumsbereich oder des Kulturmanagements;

2. haben eine vertiefte Kompetenz in der kulturellen Kontextualisierung von Ethnographica in Hinblick auf Identitätsbildung und indigene Kulturpolitiken;

3. können die Rahmenbedingungen eines Praktikums sowie ihre Erfahrungen, Erfolge und Schwierigkeiten darstellen und (im Rahmen eines Kolloquiums) angemessen präsentieren;

4. haben – im Fall eines im Ausland absolvierten Praktikums – Erfahrung in der organisatorischen und finanziellen Planung eines studienrelevanten Auslandsaufenthalts inklusive eines Praktikums;

5. haben – wiederum im Fall eines im Ausland absolvierten Praktikums – eine gesteigerte soziale Kompetenz in interkulturellen Begegnungen.

Gegenstand dieses Moduls ist ein mindestens 3-wöchiges Praktikum, das außerhalb der Vorlesungszeit in der Ethnologischen Sammlung des Instituts oder anderen ethnologischen Sammlungen bzw. Museen oder einschlägigen Institutionen der Kulturvermittlung geleistet werden kann. Insbesondere empfehlen sich hier Einrichtungen, die mit den Schwerpunktregionen Afrika und Indopazifik in Verbindung stehen. Eine ideale Grundlage für dieses Wahlpflichtmodul stellt die Spezialvorlesung „Objekt – Kultur – Identität I“ (B.Eth.3c) dar.
	Modulumfang
8 C / 1 SWS + 3 Wochen Praktikum

Workload in h:
240
Präsenzzeit in h: 
10,5 +120 Praxisanteil
Selbststudium in h:
109,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Praktikum im Bereich einschlägiger ethnologischer Sammlungen bzw. Museen oder einschlägigen Institutionen der Kulturvermittlung
2. Kolloquium
Modulprüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten) (1/2 der Note)  und mündliche Präsentation (ca. 15 Min.) (1/2 der Note)

	SWS Einzeln
3 Wochen

1 SWS 


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Eth.3

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Ethnologie“ im Zwei-Fächer- Bachelor-Studiengang 

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

deutsch (bzw. je nach Studienort)
	Maximale Studierendenzahl

25 Studierende

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Andrea Lauser


VII. Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Studienfach „Ethnologie“ (mit berufsfeldbezogenem Profil) in Kombination mit Studienfach „Religionswissenschaft“

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Ethnologie“ (66 C)
	BA-Fach „Religionswissenschaften“ (66 C)
	Berufsfeld​bezogenes Profil 18 C
	Schlüssel​kompetenzen
18 C

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ  29 C
	B.Eth.1
Grundbegriffe u. Fragestellungen
(Pflicht)

7 C
	B.Eth.2

Ausgewählte Sachgebiete
(Pflicht)
7 C
	
	B.RelW.01

„Historisches Basismodul Religionsgeschichte“

(Orientierungsmodul)

11 C
	
	B.Eth.26

Gestaltung u. Präsentation wiss. Arbeiten

4 C
	

	2.

Σ  32 C
	B.Eth.3

Ethnologische Methoden

(Pflicht)

8 C
	B.Eth.47

Ausgewählte Gegenstandsbereiche

(Pflicht)

12 C
	
	B.RelW.03

„Systematisches Basismodul Re​li​gi​onswissenschaft“

(Pflicht)

7 C
	B.KAEE.101

„Grundlagen Kulturanthropologie und Kulturtheorie“

(Pflicht)

5 C
	
	

	3.

Σ  31 C 
	
	B.Eth.8

Sachthematische Vertiefung I

(Pflicht)

9 C
	
	
	B.JudC.03 (RelW)

„Judentum“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Ara.4+7 (RelW)

„Grundlagen islamische 
Religion 1“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Eth.50

Medien​ethnologie I

5 C
	SQ.SoWi.5

Praktikum

8 C

	4.

Σ  26 C
	
	B.Eth.9

Sachthematische Vertiefung II

(Pflicht)

7 C
	
	B.RelW.04

„Aufbaumodul Religions​wissenschaft 1“

(Pflicht)

6 C
	B.TheoC.05 (RelW)

„Orthodoxe Kirchen“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	SQ.Sowi.18

Sprachkurs

4 C

	5.

Σ  32 C
	B.Eth.38

Außereuropäischer Sprachkurs

8 C
	B.Eth.33

Ethnologische Praxis:

Forschungsübung

(Wahlpflicht)

8 C
	
	B.RelW.05

„Aufbaumodul Religi​onswissenschaft 2“

(Pflicht)

7 C
	B.TheoC.04 (RelW)

„Christliche Kulturen des Orients“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Ara.3+8 (RelW)

„Grundlagen islamische 
Religion 2“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Eth.27

Erschließung ethnologischer Quellen

4 C
	

	6.

Σ  30 C
	BA-Arbeit 
12 C
	
	
	
	B.Eth.51

Medien​ethnologie II

5 C
	SQ.SoWi.3

Community Service
6 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C
	18 C


2. Studienfach „Ethnologie“ (mit fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Soziologie“
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Ethnologie“ (66 C)
	BA-Fach „Soziologie“ (66 C)
	Fachwissen​schaft​liches Profil 18 C
	Schlüssel​kompetenzen
18 C

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ  30 C
	B.Soz.1

Einführung in die Soziologie

(Pflicht)

8 C


	B.MZS.01

Einführung in die emp. Sozialforschung

4 C
	
	B.Eth.1

Grundbegriffe u. Fragestellungen

(Pflicht)

7 C
	B.Eth.2

Ausgewählte Sachgebiete

(Pflicht)

7 C
	B.Eth.26

Gestaltung u. Präsentation wiss. Arbeiten

4 C
	

	2.

Σ  31 C
	B.Soz.13

Einführung in die soz. Theorie

(Pflicht)

9 C
	B.MZS.11

Statistik I

4 C


	
	B.Eth.3

Ethnologische Methoden

(Pflicht)

8 C
	B.Eth.47

Ausgewählte Gegenstandsbereiche

(Pflicht)

12 C
	B.Eth.27

Erschließung ethnologischer Quellen

4 C
	

	3.

Σ  29 C 
	B.Soz.6ab

Politische Soziologie

5 C
	B.MZS.12

Statistik II

4 C
	
	B.Eth.8

Sachthematische Vertiefung I

(Pflicht)

9 C
	
	B.Eth.4

Regionale Ethnologie I

5 C
	

	4.

Σ  29 C
	B.Soz.17a

Einführung Kultursoziologie

(Wahlpflicht)

8 C
	B.MZS.13

Statistik III

4 C
	B.MZS.14

Statistik IV

4 C
	
	B.Eth.9

Sachthematische Vertiefung II

(Pflicht)

7 C
	
	SQ.SoWi.3

Community Service

6 C

	5.

Σ  32 C
	B.Soz.17b

Kultursoziologie - Vertiefung

(Wahlpflicht)

8 C
	
	
	SQ.Sowi.38

Außereuropäischer Sprachkurs

8 C
	B.Eth.35

Ethnologische Praxis:

Objekt-Kultur-Identität

(Wahlpflicht)

8 C
	
	SQ.SoWi.5

Praktikum

8 C

	6.

Σ  29 C
	BA-Arbeit 

12 C
	B.Soz.2

Einführung in die Sozialstrukturanalyse

8 C
	
	
	B.Eth.14

Ausgewählte Gegenstandsbereiche I

5 C
	SQ.Sowi.18

Sprachkurs

4 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C
	18 C


